
Tag der offenen Tür des Löschzugs Stadt (05.06.2010) 

 

Am ersten Samstag im Juni fand im Gerätehaus des Löschzugs Stadt der 

alljährliche Tag der offenen Tür gemeinsam mit der benachbarten Kita 

Angergang statt. Bereits in den frühen Morgenstunden trafen sich die 

Jugendwarte der Jugendgruppe Stadt mit den Kameraden der Feuerwehr 

Bernau bei Berlin um alles aufzubauen was zu einem solchem Tag gehört. 

Auch die etwas später eintreffenden Mitglieder der Jugendfeuerwehr halfen 

kräftig mit und gemeinsam schafften wir es bis zum Beginn um 10:00 Uhr 

unsere Präsentationsstände und den Kuchenbasar fertig zu stellen. Die 

Sonne brannte bereits am frühen Morgen sehr heiß und ließ uns auf einen 

erfolgreichen und wunderschönen Tag hoffen.  

 

Und wie erhofft ließen die Bürger unserer Stadt auch nicht lange auf sich warten und 

stürmten unser Fest schon bevor es überhaupt richtig eröffnet war. Es gab ja auch 

wieder viel zu sehen und noch viel mehr zu entdecken. Die Gäste konnten hautnah die 

Feuerwehr erleben und einmal mitten drin sein im Geschehen. Das Gerätehaus stand 

für Jedermann offen und die roten Fahrzeuge, die sonst mit lautem Tatütata durch die 

Stadt sausen, zeigten was alles in ihnen steckt. An den verschiedensten Stationen gab 

es jede Menge zu sehen und zu Staunen. Und auch 

für das leibliche Wohl der Gäste war gesorgt. So 

gab es von der Versorgungsgruppe der Feuerwehr 

Suppe aus der Gulaschkanone und heißes vom Grill, es gab einen 

Stand mit Grillhähnchen und nicht zu vergessen den Kuchenbasar 

der Jugendgruppe Stadt, an dem man den lecker zubereiteten 

Kuchen der Eltern und Kameraden sowie eine Tasse Kaffee für 

eine kleine Spende erhalten konnte. Ich möchte mich auch gleich 

auf diesem Wege bei allen Eltern sowie den 

Kameraden für ihre Unterstützung bedanken.  

 

Aber natürlich gab es bei der Jugendfeuerwehr nicht nur Kuchen. Wir 

präsentierten unsere alte und die neue Bekleidung und bauten eine Mal- und 

Bastelstraße auf, die sich bei Eltern und Kindern großer Beliebtheit erfreute. 

Informieren konnten sich die Eltern bei allen Jugendwarten auch über alles was 

dazu gehört ein Mitglied in der Jugendfeuerwehr zu werden bzw. zu sein, wann 

und wo wir uns treffen und was wir das ganze Jahr über unternehmen. Manch 



einer kam aus dem Staunen gar nicht wieder heraus, denn mit 

so viel Abenteuer und Action hatten die wenigsten gerechnet.  

Im Mittelpunkt des Tages stand die Gründung unserer 

Kinderfeuerwehr, für die wir ordentlich Werbung machten. Bei 

zehn Kindern im Alter von sechs bis neun Jahren konnten wir 

Interesse wecken (siehe auch Artikel „Gründung einer 

Kinderfeuerwehr“). Auch die Jugendgruppe Stadt bekam an 

diesem Tag wieder Zuwachs, denn drei neue Mitglieder im 

Alter zwischen zehn und 16 Jahren meldeten sich an diesem Tag an und waren begeistert, als sie sofort 

eingekleidet wurden und einen eigenen Schrank zugeteilt bekamen.  

 

Aber nicht nur die Jugendfeuerwehr präsentierte was sie macht und kann, auch der operative Teil 

unserer Wehr zeigte anhand von drei Übungen was in Ihnen steckt. Nach 

der Vorführung der Rettung einer Person aus großer Höhe, musste die 

Truppe ein Feuer löschen, was bei der großen Hitze durch die Sonne an 

diesem Tag eine zusätzliche Belastung war, denn die Kameraden mussten 

unter schweren Atemschutz zum Brandherd vor. Zum Abschluss wurde 

die Mannschaft des LF 16/12 zu einem Verkehrsunfall mit einer 

eingeklemmter Person gerufen. Bei dieser Übung wurde zusammen mit 

dem Rettungsdienst gezeigt, was sich an einer Unfallstelle zuträgt und die 

Kameraden leisten müssen, um verunfallte 

Fahrzeuginsassen aus ihrer misslichen 

Zwangslage zu befreien.  

 

Es gab eine Menge zu Sehen und zu Erleben und ich muss sagen, der 

Tag war ein sehr großer Erfolg für Groß und Klein. Wir freuen uns 

schon auf den nächsten Tag der offenen Tür gemeinsam mit allen 

Kameraden der Feuerwehr Bernau.  

 

Liebe Grüße, Euer Stadtjugendwart Marcel 


